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Sern ijl Jawort bei ber erfhnaltgen ©rhebung burdj
baé eibgertöff tïcf>e Sinanäbebartement 3*edjmung getragen
toorbert in görm öon StBeoobferq uff ch e i n e n
bte gerne benürjt tourben, unt) nun roieber in Um=

tauf gefefct roerben. "1er aBef>not)fierfrf|U[bner fann bei

Weh-Opfer oder We-Hopfer

Ser SBormarfd) im îoncjrtebict
$n ber Ufraine fjat ber öon ©roatoroa au§ ge=

fürjrte Angriff bte ftarfen beutfd)en 93erteibi*
gungêfteUungen, bte ben ffanfnotenbunft fiu))
j a n f f beden, überrannt unb trojj berjroeifet*
ten sÄnftrengungen gelang e§ bem ©egner
mrgenb§, bie Söucfjt ber Dffenfibe ju bredjen.

Offenbar war die «Deckung» der Banknoten doch
ungenügend

ämwen

latte
'cht-
5087

zu Oeld.

Muttermilch
hat abx^etton

Ungsnahrung-

£ u r à g e l b: ©amen fix. 10.
Herren gr. 15. (^fforgerüchfe
^Damen gratté). 67

3nternafionaiter £an3ftil.
^tnmelbungen nimmt bei ßur^be-

ginn entgegen:

Von 70 an bekommen sie noch etwas dazu!

s «nze jai,p" UB"
Samr,me't sorgfältig a/(e

Danken Sch*e,n8borsfen /

abgesc^j^'^usgekarnrnten

,.unb nier Heinere Strtbtc erobert. ;\m
ôubtcil ber ^rbutitj S d) a n t ii n g rürfen
IK'QO Japaner gegen bie non ben 6()inefeti be=
fefote (vifeubatju oon t'ungljnt oor. OrS. gelang
ben Sfjinefcn, bic Japaner juiviidytfrijlrtgcn.
liefe Oerloren 7000 lUann au ©efallcncn. $m
OfttetI ber ^rowtn^ & ro a n t u n g fjnbcn bte
^Qbauer in îaifoug Struppen ge»
i a n b e t.

Nun muß ja der Friede kommen, wenn die
Verluste größer sind als die Bestände.

Un
A?fenge,. :

Jodelt m C"
er ode

çaise Indépendante", fehrte foeben uus ^viu«\Ola
nad) (Sngtanb jurüd, nad)bem er jablreicbe Unter*

rebungen mit ben fübrenben Berfönlirhretren in

Slorbafrita, rote ©eneral Straub, (Seneral gi'en=

borner, bem briti[d)en ÎDltnifter 3Jlac2Jlillan unb ©e-

netal Slogues $ebabt batte. SBlaiHaub legte öas t£r=

gebms feiner Pleite in einem ausführlichen «Bericht

nieber, ber unter bem Ittel Bericht über 5lorb=

afrtfa" im Siems ©bronicle" erfrbeint unb bereits

profies 2turieben in Spnboner Äretfen ber îfsolitit
unb Strîtomatte erregt hat.

Wieso sich über dieses Pubertätswunder wundern,
nachdem doch erwiesen ist, daß das afrikanische
Klima die Reife beschleunigt?

Mäuse und nochmals

21m Silocfterabcnb

Int gieujat)vstagc

mufifalifdje UnferDatfuns
«Mit Katzen- und Kaninchenmusik»

(Es roerben noch einige

Kunden
angenommen ,)um 'Sjaicheit.
eott bügeln. Äusnodbt, «tien-

Buxgdorl: Mäuse,

Mäuse. ig41 haben

Wüllen ç^eiar^SILJi
^rTTuaaier Convention behandelt.

d icemaß der tlaager ^

Hoch ist hier Frau Bäck zu
preisen!

und gen

Wir bitten, den für den Gazettenhumor
bestimmten Zeitungsausschnitten kein Rückporto
beizulegen. Es ist uns nicht möglich, darüber
zu korrespondieren. Beiträge für diese Seite
sollen mit dem Originalausschnitt aus der
betreffenden Zeitung eingesandt werden.

Bei Kopfweh,
Migräne, Zahnweh.
.Monatsschmerzen '

M.WUtcCOMSEil

\2r 12 Tabl Fr. 1.80

lOOTabl. Fr.10.50

In jeder Apotheke

3cuqbcutöfclltr

Restaurateur
Bestbekannte Küche

Stets das
Essen,

das Sie
suchen
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